
DAS FORUM STADL-PAURA MACHT DIE 
MENSCH-TIER-BEZIEHUNG  sichtbar, 
verständlich  &  erfahrbar.

BEZIEHUNGSKISTE

Mensch-Tier-Beziehung mobil entdecken
Ein Präsentationsanhänger bringt die 
Mensch-Tier-Beziehung direkt zu Schulen, 
Festen und Veranstaltungen. Die „Bezie-
hungskiste“ weckt Neugier und lädt dazu 
ein, die Mensch-Tier-Beziehung neu zu 
entdecken.

BILDUNGSKOFFER

Mensch-Tier-Beziehung vermitteln
Ein Bildungskoffer unterstützt Schulen da-
bei, die Mensch-Tier-Beziehung lebendig 
und praxisnah in den Unterricht zu integ-
rieren. Altersgerecht aufbereitete Inhalte 
schaffen Zugänge, die Wissen vermitteln 
und nachhaltig wirken.

SKULPTURENPARK

Mensch-Tier-Beziehung erlebbar machen
Eine interaktive Ausstellung im Pferdezen-
trum Stadl-Paura lädt dazu ein, die Vielfalt 
der Mensch-Tier-Beziehung mit neuen 
Augen zu sehen. Ein Holz-Skulpturenpark 
übersetzt das Thema in den Außenraum.

WORKSHOPS & SYMPOSIEN

Mensch-Tier-Beziehung vertiefen
Workshops, Tagungen und Symposien 
greifen aktuelle Fragen zur Mensch-Tier-
Beziehung auf. Sie bringen Menschen aus 
Wissenschaft und Praxis zusammen, schaf-
fen Raum für Diskussion, neue Sichtweisen 
und gemeinsame Ideen.

BERUFSORIENTIERUNG

Tiernahe Berufe sichtbar machen
Das Forum zeigt die Vielfalt tierbezogener 
Berufe – von Landwirtschaft und Tierme-
dizin bis zu Handwerk und Betreuung. Auf 
Messen und Infotagen werden Berufsbil-
der greifbar und neue Perspektiven für die 
eigene Zukunft eröffnet.

Die Geschichte der 
Menschheit ist ohne Tiere 

nicht denkbar. Sie ernähren uns, 
tragen und inspirieren uns.
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GESCHICHTE & 
GESELLSCHAFT

TIERE PRÄGEN UNSER LEBEN

Seit den frühen Formen des Zusammenlebens 
hatten Tiere große wirtschaftliche und soziale 
Bedeutung. Besitz oder Verlust entschied über 
Wohlstand, Zugehörigkeit oder Überleben – und 
zeigt bis heute, welche Rolle Tiere für die Entwick-
lung von Gesellschaft und Ordnung spielten.

HAUS- &
NUTZTIER

SPORT &
FREIZEIT

THERAPIE &
GESUNDHEIT

TIERE BEGLEITEN UNS IM ALLTAG

Haustiere stammen von wildlebenden Vorfahren 
und wurden über Generationen gezähmt und ge-
züchtet. Sie sichern Ernährung und Arbeit, prägen 
den Alltag und machen deutlich, wie eng Nutzung 
und Verantwortung im Umgang mit Tieren ver-
bunden sind.

TIERE BEWEGEN UND VERBINDEN UNS

Ob im Pferdesport oder in der Natur – Tiere sind 
Partner in Bewegung, Freizeit und Erlebnis. Sie 
fordern Aufmerksamkeit, Vertrauen und gegen-
seitiges Verständnis. Sport und Freizeit mit Tieren 
verbinden Leistung und Partnerschaft und zeigen, 
wie eng Mensch und Tier zusammenwirken.

TIERE STÄRKEN KÖRPER UND PSYCHE

Tiere reagieren sensibel auf Menschen, spiegeln 
Emotionen und begegnen ihnen ohne Vorurteil. In 
Therapie und Prävention stärken sie körperliche 
und psychische Fähigkeiten und zeigen nach-
weislich positive Wirkungen auf Verhalten, Ent-
wicklung und Wohlbefinden.

KUNST & 
KULTUR

VERHALTEN & 
FORSCHUNG

BERUF &
WIRTSCHAFT

TIERMEDIZIN & 
TIERSCHUTZ

TIERE SPIEGELN UNSERE WERTE

Seit den Höhlenmalereien zählt die Mensch-Tier-
Beziehung zu den zentralen Themen der Kunst. 
Tiere erscheinen als Ausdruck von Macht, Freiheit 
oder Nähe und eröffnen bis heute einen Dialog 
über Werte, Verantwortung und das Verhältnis 
des Menschen zur Natur.

TIERE LERNEN UND KOMMUNIZIEREN

Moderne Verhaltensforschung zeigt, wie komplex 
tierisches Verhalten ist und wie stark es von An-
lage und Umwelt beeinflusst wird. Erkenntnisse 
helfen die Bedürfnisse von Tieren zu erkennen, 
Haltungsformen zu verbessern und unser Verhält-
nis zu ihnen neu zu bewerten.

TIERE SICHERN BERUFE UND WIRTSCHAFT

Tiere sind Grundlage zentraler wirtschaftlicher 
Bereiche, insbesondere der Landwirtschaft als 
Ursprung unserer Lebensmittel. Gleichzeitig ent-
stehen vielfältige Berufsfelder rund um Nutzung, 
Haltung und Forschung, die zwischen Tradition 
und neuen Anforderungen stehen.

TIERE SCHÜTZEN UND GESUND HALTEN

Mit der Domestikation entstand das Bedürfnis, 
Tiere zu versorgen und gesund zu erhalten. Da-
raus entwickelte sich über Jahrtausende die Tier-
medizin als eigenes Fach, das heute Tierwohl, 
Nutzung und öffentliche Gesundheit miteinander 
verbindet.

TIEREberühren

DR. MONIKA EGERBACHER
PRÄSIDENTIN FORUM STADL-PAURA

„Die Beziehung 

zwischen Mensch und Tier 

ist eine zentrale Frage 

unserer Zeit – sie verbindet 

Wissenschaft, Ethik und 

Alltag.“


